
Lernziele

• Erkennen der Symptome und Befunde der Ess-
störungen. Mögliche Interventionen in der Pra-
xis, Zeitpunkt der Überweisung an die Klinik.

• Indikation im Zeitalter der HPV-Impfung für die 
gynäkologische Untersuchung mit Paptest. Diag-
nose, Abklärung und Therapie des PCOS. Hor-
mondosen in der Antikonzeption. 

• Müdigkeit, Kopfschmerzen, diffuse Bauch-
schmerzen: Was will der Jugendliche kommuni-
zieren? Wie erkenne ich die dahinterliegenden 
Probleme? Wie intervenieren? 

Zertifizierung
Der Kurs ist von der SGP anerkannt. 6.5 
Credits werden vergeben!

Preis

280.00* CHF

Kleingedrucktes *
Schriftliche Anmeldungen sind verbindlich und ver-
pflichten zur Bezahlung des Kursgeldes bis spätes-
tens am 1. Juli 2010. Bei Abmeldungen bis 14 Tage 
vor Beginn des Kurses muss eine Umtriebsgebühr von 
Fr. 100.- in Rechnung gestellt werden. Spätere Ab-
meldungen verpflichten zur Bezahlung der vollen 
Kursgebühr.
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Warum ein Refresherkurs in 

Adoleszentenmedizin? 

Die Ausbildung in Pädiatrie vermittelt Wis-
sen über das Neugeborene und den Säug-
ling sowie das Kind im Vorschul- und 
Schulalter. Die Ärzte sind daran gewöhnt, 
mit den Eltern über die Krankheit des Kin-
des zu diskutieren. Adoleszentenmedizini-
sche Fragen, einschließlich der gynäkolo-
gischen Probleme, der Essstörungen und 
der psychosomatischen Symptome berei-
ten dem Pädiater oft Unbehagen. Das Wis-
sen um häufige Krankheitsbilder und den 

Umgang mit jugendlichen Patienten hilft 
der Ärztin/dem Arzt, eine professionelle 
Beziehung mit den Adoleszenten herzu-
stellen und ihnen professionelle Unterstüt-
zung zu bieten.

Im Kurs werden typische Fallbeispiele vor-
gestellt, wie sie in jeder pädiatrischen Pra-
xis anzutreffen sind. Die aktive Beteiligung 
der Teilnehmer wird erwartet.

Es handelt sich um einen praxisbezogenen 
„interaktiv“ gestalteten Kurs, mit dem Ziel, 
einen individuellen „Handwerkskoffer“ für 

die Erkennung und Behandlung von einfa-
chen aber auch schwereren Störungen in 
der Adoleszentenmedizin zu erarbeiten. 
Besonders lehrreich sind eigene Fälle aus 
der Praxis, die gemeinsam gelöst werden 
können. Eine Vorbereitung der eigenen 
Fälle und Mitnahme der entsprechenden 
Dokumente an den Kurs lohnt sich!

Die langjährige klinische Erfahrung von 
Frau Dr. Caflisch, Frau Dr. Schlumbom und 
Frau Dr. Baltzer macht den Kurs unver-
gleichlich praxisnah und relevant.

Die Gyni-Crashkurse im Sommer 2009 
und 2010 haben alle Erwartungen über-
troffen, darum werden diese in Form eines 
Refresherkurses fortgeführt! 

Zeit/Thema/InhalteZeit/Thema/Inhalte

8.30 Einschreiben, Begrüssungskaf-
fee

9.00 Essstörungen in der Praxis 
(Schlumbom)

10.00 Pap-Test, PCOS, Antikonzep-
tion : Updates, guidelines 
(Baltzer)

11.00 Pause

11.30 Psychosomatische Beschwer-
den (Caflisch)

12.30 Mittagessen

13.30 Workshop A : Essstörungen

14.30  Workshop B : Gynäkologie

15.30 Pause

16.00 Workshop C : Psychosomatik 

17.00 Diskussion, Schlusswort

17.30 Zertifikate, Ende des Kurses
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Kinder- &

Jugendlichen 
Gynäkologie 
Donnerstag 
14. Juli 2011

Solothurn


